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ÄnMlalt zur Laibacher Zeitung Nr. 18.
Dienstag, den 22. Zanner 1884.

(374—2) KnnämaHun«. Nr. 634.

Zur Nethcilunl, aus der Adelsberger Grot«
,? l ' ^ "? .c "^ der Franz Mete lk o'schen I n -
validenstlstung pro 1884 wird hicmit der Con-
' ? ^ . " " ^ / " b c n . Es sind dazu im aller»
höchsten Dienste invalid aewordenc. in lcinem
>!nvalidenhausc untergebrachte Kricaer berufen.

Ä ^ l N ^ ' ^ ' ? " ' Stiftung haben die in
Udclsbera geburtiacn. c>uf die letztere die im
Ger.chtsbcz.rle Nasscnfuh gebürtigen und in
deren Ermanglung andere in Kram geborene
Invaliden Anspruch, wobei bemerkt wird dass
Nch bisher aus dem ftolilischen Vczirle Adels-
berg und auS dem Gcrichtsbczirle Nassenfus,
immer eine genügende Anzahl von New'rb^r
um d,ele Invalldcnstistungcn gemeldet hat, '
. Der zu vertheilcnde Vctraa beläuft si.1,
dermal bei jeder dieser Stiftungen auf 37 flV

Aew' Iu e n l h X ? ' ' ^ ^ haben folgende

2.) den Vewcis geleisteter österreichischer Kriegs»
dknste durch Militärabschicd. Patental»
invlllidcn.Urlunde u. dgl.;

3.) den Veweis, dass der Bewerber wirtlich
in diesen Kriegsdiensten invalid geworden
ist und die Beschreibung der Art der I n .
validität;

4) die Angabe, ob der Bewerber irgend ein
bewegliches oder liegendes Vermögen, einen
und welchen Aerarialbezug, irgend welchen
Dienst oder ein sonstiges öffentliches oder
Privatbcnrsicium hat.

Die diesfälligen. nach dem Erlasse des
l. l. Finanzministeriums vom 19. Mai 1851
stempelfreicn Gesuche sind nur im Wege der
politischen Behörde, in deren Bereiche der I i i '
valide seinen Wohnsitz hat, und zwar

längstens b is Ende Feb rua r 1884.

an die l. l. Landesregierung in Laibach zu richten.
Laibach ani 15. Jänner 1834.

Von der l . f. Landesregierung für Kraiu.

(373-2) KunllmaHung. Nr. 9.
Womit bekannt gegeben wird, dass Herr

Dr . I v a n T a v c a r infolqc seines Einschreitens
üo pru«3. 18. Jänner 1884.'Z. 9. und Beschlusses
vom selben Tage in die Liste der Advocate» im
«prengel der lrainischcn Advocatenlammer mit
dem Wohnsitze in Laibach eingetragen wurde.

Laibach am 18. Jänner 1884.
Ausschnfs der lrainischen Advocatentammer.

(379) Zlunamoxilun». Nr. 693.
Der Ersah, welcher nach H 388 der Straf-

prozcssordnung vom 2 l. Mai 1873 von den zu
einer Freiheitsstrafe Vcrurtheiltcn für die Voll-
streckung des Strasnrlheilcs zu leisten ist, wird
für das Jahr 1884 per Kopf und Tag fest»
gesetzt wie folgt:

bei den Gerichtshöfen in Kram auf 32 kr.,
bei den l. k. Bezirksgerichten im

Sprengel des Landesgerichtes
Laibach auf 46 kr.,

und im Sprengel des Kreisgerich-
tes Nudolfswert auf 44 lr.

Graz, den 15. Jänner 1884.

(392 1) Kunämaäun«. Nr. 11866.

Vom t. k, Bezirksgerichte Loitsch wird be«
kannt gemacht, dass die zur

Anlegung eines neuen Grundbuches fü r

die Catastralgcmeinde Rakek

angefertigten Vesitzbogen, Licgenschaftsverzcich«
nissc und Mappen vom Hcittigen angefangen
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden,
so werden die weiteren Erhebungen

am 30. J ä n n e r 1884 ,
vormittags 8 Uhr, gepflogen werden.

Die Uebertragung der amortisicrbaren
Privatfordcruna.cn in das neue Grundbuch wird
unterbleiben, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung der Einlagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 19. Jänner
1884.

(372-1) KundmachUNg. Nr. 18257.
Bei der commissionellen Eröffnung der Netourbriefe vom ersten Semester 1883 wurden

die in dem nachstehenden Verzeichnisse angeführten Briefe wegen ihres Wcrtmhaltcs von der
Vertilgung ausgeschieden.

Die bezüglichen Aufgeber, welche diese Briefe zurückzuerhalten wünschen, werden hiemit
eingeladen,

b i n n e n d r e i M o n a t e n ,
vom Tage dieser Kundmachung angerechnet, ihr Eigcnthumsrccht entweder im Wege des
bezüglichen Aufgabspostamtcs oder unmittelbar bei der gefertigten l. k. Post» und Telegraphen«
Direction unter Berichtigung des allsällig auf den Sendungen aushaftcnden Portos geltend
zu machen.

Trieft am 15. Jänner 1884.
K. k. Post. und Telegraphen.Dircction.

^ Aulaabsart ^ " ^ ^ Name des Vestimmungs. ssi«^s„sci w " t P°"°Z Ausgavsort Absenders Adressaten ort Anschluss

1 Laibach Josef Lehmann Julius Lehmann Padova 1 Stcl. Note 5
2 Laibach Vhs. Jot). Leistentritt Elise Brunen St. Martin „ „ „ 1
3 Karfreit Mclin Katharina Bou-

lich Görz 5 „ „ 5 10
4 Radmannsdorf Franz Preschern B. Siegel Wien Briefmarken — 50 — —
5 Gurlfeld Franz Pavlin Malarius Maza Salloch 1 Stck. Note 1
6 gllgorje ? Anton Zelen Chiarbola „ „ „ 1 10

Ä n z e i g e b l a l l .
H ordült ä«n ^Volllssoruoll Ü68 ^tkomg und H
H "lo 2äbn« z;o8unl1, «türkt. äag 2almüsi8c1i A
H un<1 i8t, da» dosw?rä80lvllt,rvmit,WI ^u^ui! !n
M Auoou«nfr»8g unä allo ^^nn-, ^luud- uuä ZA
fti Uak i l r i l n i l no i t on . — 1 1<'l»g<:ko 40 Icr., l "
Ä w l'lügcuon ü, 3.50. Ä

«> ^ulträlfo ivordou um^olionä por ?08l H
^3o^an ^aclwHlimo «lloetuiort. (4501)̂ 4.13 M

(25Ü-1) Nr. 6127.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vum f. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 13. August
lU«3. Z . 4075, auf deu 12. Dezember
k ^'"«geordnete dritte exec. Feilbietmu)
°cr Realitäten 8ud Einlage Nr. 181 und
auf d ^°^st"lgemeinde Heiligenkreuz

vm, 11 !.^' Februar 1884,
8 ick.. ^ . ^ Uhr vormittags, hier-
lraa?« " " ^"^ vorigen Anhange über-

"uen worden.
12 ^ ^ Bezirksgericht Landstraß, am

' "kzember 1833.

(316—2) Nr. 10327.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Mart in Vorstner in Stein die executive
Versteigerung der dem Mathias Ouster
von Studence gehörigen, gerichtlich auf
2162 st. geschätzten Realität Rectf.'Num-
mer 340 ad Grundbuch Pfalz ttaibach
pow. 190 fl. s. N. bewilliget und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Llcitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Llcitationscommisslou zu erlegen hat,

sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Dezember 1883.

(129—3) Nr. 10036.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des Josef Vellan
von Fara die executive Versteigerung der
dem Anton Offol von Slauslilas gehö-
rigen, gerichtlich auf 855 f l . geschätzten
Realität Win. I I I , koi. 385 aä Herrschaft
Kostel, bewilliget und hlezn drei Feil-
bietuugs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Hauden
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl uud der
Grundbuchsertract können in der otes-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschee, am
3. Dezember 1883.

(225—1) ßt. 734!).

0. Kr. okrl^na 80ckî '«. v Vipavi
NH2U2M:

Aa proiw^o ^l-aueew 1iu6olka ix
örusß» Vl-dll. (p0 F. cli'. Ivanu?itl»,mieu
12 ?08tOM6) 2 oälokom (W6 2. Mi^H
1883, «t. 1827, ua äan 17. avFusta in
uk älln 18. 86Mmdra 1883 oäwiwus
ärußL in trsdjs ok86kutivn6 drllido
I<'iÄne Koplltinovili xyinIMö VipllVüks
Fl'^zöino iom. 1^1^/, ML. 174 in 177,
in acl LeuiwitxdoK'en iom. / , ML. 127,
86 siouovö, in 8iosr un. (lau

19. 8V6i:ll,NH in
21. 8u5cu. 1884,

V8akiki-at 0(1 9. äo 12. urs clopoliuln^
pi-i tuk^än^i »oclnî i 2 po^io^ulim llo-
8t.U,Vk0Ml. . . . .

c?. kr. okl-aM 80clui)a V ViMVi,
öuö 20. äscsmdl-a 168<j.
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(132-1) Nr. 10 954.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Tscherne von Obrern die exec. Versteige»
rung der der Helena und dem Georg
Michiö von Oberwezenbach gehörigen,
gerichtlich auf 450 ft. geschätzten, tomo
X X , lol. 2672 aä Herrschaft Goltschce
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei geilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange anaeord«
net worden, dass die Pfandrealitiit bei
der ersten und zweiten sseilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlsston zu erlegen hat,
sowie daS Echützungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
11. Dezember l883.

(5571—1) Nr. 10091.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l. Bezirksgerichte Gottjchee
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Josef Vellan
von Fara die executive Versteigerung der
dem Josef Obranoviö von Fara gehöri-
gen, gerichtlich auf 125 fl. geschätzten, aä
Grundbuch wm. I I I , w l . 473 uä Herr»
jchaft Kostel vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei gellbletungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. März
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitaticmscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies-
ylrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
2. Dezember 1883.

(5285-1) Nr. 11619.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der D. R. O.

Commenda Mottling die executive Ver-
steigerung der dem Martin Crnugelj von
Gabrooec Nr. 46 gehörigen, gerichtlich
auf 558 ft. geschätzten, Extract-Nr. 28 der
Steuergemeinde Gabrooec vollommenden
Realitäten bewilliget und hiezu drei Feil'
bietungö-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um l i Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
29. Oktober 1883.

(248—1) Nr. 9584,

Relicitation.
Ueber Ansuchen der Maria Gerlovik

von Kleinmraschou ist die Relicitation
der dem Anton Gerloviö von Sajowiz
gehörig gewesenen, gerichtlich auf 750 fl.
geschätzten, von Franz Krasovic von Sa-
jomiz erstandenen Realität Dom.-Nr. 13
üä Herrschaft Pleterjach bewilligt und
hiezu eine Feilbielungs-Tagsatzung auf

den 6. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbletung auch unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 8ten
September 1883.

(5566—1) Nr. 7048.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Puc
(durch Dr. Cronnest in Trieft) die execu-
tive Versteigerung der dem Josef Puc
von Gojzd Nr. 3 gehörigen, gerichtlich
auf 1964 fl. geschätzten Realitäten aä
Catastralgcmeinde Krruzberg Einl.-Nr. 24
bewilliget und hiezu drei Fellbtetunas-Tag»
satzuttgen, und zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die dritte auf den

15. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bet der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
öicitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracle können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
11. Dezember 1883.

(5563—1) Nr. 4080.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Zupankiö von Ponikve die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Kotar uon Ponikve
gehöriaen, gerichtlich auf 1620 fl. geschah,
ten, uä Herrschaft Landspreis 8ud lolio
1213, 1333 undlol. 66V, vorlommenden
Realitäten bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsllhungen, und zwar die
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 6 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
Ponikve mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommifsion zu erlegen
hat, sowie die Schätznngsprotokolle und
die Grundbuchsexttacte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 26sten
November 1383.

(5594—1) Nr. 7643.

Bekanntmachung.
Ueber die von Gabriel Ielovsek von

Oberlaibach gegen Matthäus Slnga, Ma-
ria Sluga, Ainon Dormis, Anton Äer-
not, Josef und Maria Bernot, respective
deren unbekannte Rechtsnachfolger 8u,d
P1-K68. 19. Dezember 1883, Z. 7643,
eingebrachte Klage pcto. Anerkennung
der Verjährung mehrerer Forderungen
f. A. wurde die Tagsatzung auf den

5. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittag« 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net und dem Geklagten Herr Franz
Ogrin von Obellaioach als Curator kä
actuin bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
20. Dezember 1883.
" (241^1 ) Nr. 323.

Dritte ê ec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Eoicle vom Älen

Oltobcr 1883, Z. 11 !26, wird bekannt
gemacht, dass zn der in der Executions-
fache des Martin Mole von DubruSta«
vas (durch Dr. Mencinger) gegen Mar-
tin Josef von Hereinsdorf p-:t0. 1443 ft.
c. 8. o. auf den 8. Jänner 1884 an-
geordneten zweiten executive« Realfeil»
bietungs - Tagsatzung lein Kauflustiger
erschienen ist und demnach zu der auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 4
angeordneten dritten executive»! Feilbie-
tung der Realität Rec»f.-Nr. 29, Urb.«
Nr. 32 ad Altenburg, geschritten werde.

K. k. städt.'deleg. Vezillsgerlcht Ru-
dolfswert, am 8. Jänner 1884.

(337—1) Nr. 9795.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Franz
Aerto von Zlrlniz die exec. Versteigerung
der dem Ialob Godina von Zirlniz Hs.<
Nr. ttl gehörigen, gerichtlich auf 2230 fl.
gejchätzten Realität nub Reclf.,Nr. 322
kd Haaöberg bewilliget und hiezu drei
Keilbletungö-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr Hiergerichts,
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr loeo i6 i sitas, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
Keilbietung nur um oder über dem Schü»
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadium zu Handen
der Licitalionöcommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchscxtract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 14ten
November 1883. ^

(315—1) Nr. 10 516.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Mart in Borstner von Stein die executive
Versteigerung der dem Franz Alebir von
Stovnit gehörigen, gerichtlich auf 3475 fl.
geschätzten Realität Rectf. >Nr. 138 »ä
Gut Habbach bewilliget und hiezu drei
Fellbictungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ü r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergertchtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Llcitatlonöcommission zu erlegen hat, sowlt
das Schätzunasprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Den Tabulargläubigern Paul, Maria
sen., Mar t in , Ia lob , Maria jun. u"d
Ursula Alebir, unbekannten Aufenthaltes,
wird Jakob Eppich von Stein als Cu-
rator aä aetuiu bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 21ste»
Dezember 1883. .

"(172—1) Nr. 8826.

Executive
Realitätenversteigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Littai (nom. des hohen k. k. Ae-
rars) die executive Versteigerung der dem
Johann Kastelic gehörigen, gerichtlich auf
1589 fi. geschätzten Realitäten Emlage-
Nr. 93 der Catastralgemcinde Liberga,
dann Eml.-Nr. 34 und 35 der Catastral-
gemeinde Ieschenberg, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 6 4 ,
jedesmal vormittags von 1 l bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur uM
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vadium zu Handen del
L-citations-Commission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsexlracte können in der dies'
gerichtliche», Registratur eingesehen werde«'

K. k. Bezirksgericht Littai, am 7. De-

"(5627-1) Nl793427

Elitmerlltig
an P a u l S m e r d u von Sevce, resp.
dessen unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ädcls<

berg wird dem Paul Smerdu von Sevce,
respective dessen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern, unbekannten Aufent-
hates hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Genchte Franz Smevdu von Srvce Nr. 49
als Erbe und Rechtsnachfolger des An-
ton Smerdu von dort die Klage clo
prü68. 18. November 1883, Z. 9342,
uuf Anerkennung des Eigenthumsrechtes
und Gestattung der Eigenthumseinver-
leibuna. auf der Realität Urb. - Nr. 10,
wmo I I , MF. 19 aä Prem, bei diesew
Gerichte eingebracht, und wurde in dieser
Rechtssache die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

8. F e b r u a r 1 3 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts ange-
ordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandeu abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den HerrN
Dr. Pitamic, Advocat in Adelsberg, als
Curator u,ä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu den'
Ende verständiget, damit sie allenfalls M
rechten Zeit sellist erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator aä äetum verhandelt
werden wird, und die Geklagten, welche"
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbchelfc
auch dem benannten Curator an die HaN"
zu geben, sich die aus einer V e r a l M '
mung entstehenden Folgen selbst beiz"'
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg. <""
10. November 1883.
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<"^-3, Nr, 7032,

Reassumienmg
Mtter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
">ld bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
""rich (durch Dr. Deu) iicto. 1!) fl.
^ lr. s A. die mit Bescheid vom 5ten

^ ^Ptember 1882. Z. 7293. auf den
"Dezember 1882 anberaumte und mit
"e,che,o vom 23. Dezember 1882. Zahl
" i " , Mer le drit' exec. Feilbietung
v" dem Mathias Bele in Slaoina gehö-
"gen, gerichtlich auf 940 fl. bewerteten
K ° M Urb.-Nr. 29 l l,ä Herrschaft
«loelsberg reafsumiert und die Tagsatzung

30. J ä n n e r 1884 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
»Mchls mit dem vorigen Anhange ange«

K^ k. Bezirksgericht Ndelsberg, am
" . September 1383.

(5539 - I ) Nr. 12954.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte
"ludolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Carl Luser
°on Rudolfswert (durch Dr. Stedi) die
executive Versteigerung der dem Johann
" l von Hasenberg gehörigen, gerichtlich
M i n ? fi. geschätzten, mit executivem
Pfandrechte belegten, im Grundbuche der
H. R. O. Commenda Rudolfswert »ud
"lectf.. Nr. 47 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Fellbietuugs-
<agsatzungen, und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8 8. F e b r u a r
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
i " der Amtslanzlei mit dem Anhange ^
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
del d«r ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzm,gswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachten,
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Vicltationscomnnssion zu erlegen hat, sowie
bas Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der dlesgerichtlichen
"eMratur eingesehen werden.

K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 25. November 1883.

(131—3) Nr. 10090.

Executive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Hu>
ncriö von Obcrgras die executive Verstei»
Nerung der dem Franz Pibernlg von
«abenfeld gehörigen, gerichtlich auf 100 fl.
«eschütztrn Rcal l l iwnlMe wm. X X V I I ,
lal. 140, zu Albrn nelegeu. im Grund'
buche der Herrschaft GoNschee, bewilliget
und hiezu drei Fcilbittungs-Ta^satzungen,
Mld zwar dir erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. März
und die dritte auf deu

2. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
'M Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilätenhälfte
bei der ersten und zweiten Fellbletung
l'ur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Pntangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnissc, wornach
»"«besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^cttatlonscommlssion zu erlegen hat, sowie
^^chätzungsprotololl ^ d der Grund-
»M/ l l ract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.
„ ^ - l. Bezirksgericht Goltschee, am
"' Member 1883.

(104—3) Nr. 8375.

Erinnerung
an Margareth Perse von Oresje, respec.
tive deren Hiergerichts unbekannte Rechts-

nachfolger.
Vom dem l. l. Bezirlsaerichte Nassen,

fuß wird der Margareth Perse von Oresje.
resp. deren hlergerichts unbekannten Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Clemens Topolovc von Oresje
wider dieselben die Klage auf Ersitzung
der Realität »ub Einlage Nr. 113 der
Steuergemelnde Gorenjavas sud praon.
19. Dezember 1883. Z. 8375, hieramts
eingebracht, worüber zur fummarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 4 ,

früh 8 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Anton Weiß von Zaborst als Curator
kä aowm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nafsenfuß, am
20. Dezember 1883.

( 1 0 5 - 3 ) Nr. 8253.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nafsenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Ki-
sovic' von Heiligenlreuz die executive Ver»
steigerung der dem Johann Korclc von
Oberdorf gehörigen, gerichtlich auf 1901 fl.
^schätzten Realität sub Einlage Nr. 71
der Steuergemelnde Ostroznlk bewilliget
und hiezu drei Fellbietungs'Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 4 .
jedeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtsfaxz'.ei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nnr
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcltationscommifsion zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezlrlsgericht Nassenfuß, am
14. Dezember 1883.

(5543—3) Nr. 7222.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es seien zur Vornahme der mit dem

diesgerichllichkn Bescheide vom 24. August
1683, Z. 4672, in der Execulionssache der
Kirche St. Marci in Wippach (durch den
Pfarrdechanten Herrn Mathias Erjavc)
gegen Johann Sterl in Wipftach Nr. 138
pew. 62 fl. 60'/ , kr. bewilligten execu-
tive« Feilbietung der Realitäten kä Ca-
tastralgemeinde Wippach Einl.'Nr. 327
und 328, im Schätzwerte von 222 fl.
60 kr. und 78 fl. 70 kr., die Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

29. J ä n n e r ,
29. Feb rua r und
29. M ä r z 1884,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei, und zwar unter
den früheren Feilbietungsbedingnissen
angeordnet worden. Insbesondere wird
noch bemerkt, dass jeder Licitant ein 10-
proc. Vadium vor seinem Anbote zu er-
legen haben wird und dass die Rea-
litäten nur bei der dritten Tagsatzung
unter deren Schätzwerte hintangegeben
werden würden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
14. Dezember 1883.

(5016—2) Nr. 12 810.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Es wird über Ansuchen de« l.k. Steuer-
amtes Mottling (uoiu. des hohen l. l.
ilerars) gegen Martin «vtefaniö von Ro«
salnlz Nr. 34 M o . 117 f l . 67' / , kr.
die mit Vescheid vom 21. Jänner 1883,
H. 578, bewilligte und mit Bescheid vom
16. Juni 1883. Z. 6762, sistlerte dritte
executive Feilbietung der gegnerischen Rea-
lität Rectf.'Nr. 4 , K I . 9 kä D. R. O.
Commend« Mottling, auf den

9. F e b r u a r 1884
mit dem vorigen Anhange reafsumiert.

K. l. Vezlrlsgericht Mot t l ing, am
4. Dezember 1883.

^ 5 5 5 9 - 3 ) Nr. 4609.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Alois Rus
von öesence Nr. 5 die exec. Versteige-
rung der dem Johann Ml l lavi i i von
Sittich gehörigen, gerichtlich auf 100 fl.
aefchätzten Realität Einlage Nr. 305 der
Catastralgemeinde Sittich bewilliget und
hlezu drei FeilbietungS'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

27. Mä rz 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslocale Sittich mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badlum zu Handen der
Llcltationsconunlsfion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
liche» Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 12ten
Dezember l883.

^ 1 2 7 - 3 ) Nr. 10 047.

Erinnerung
an Mlna, dann Georg und Johann
Kostn er und allfülllge Rechtsnachfolger.

Von dem t. l, Bezirksgerichte Gott-
schee wird der Mina, dann dem Georg
und Johann Köstner und den allfiilllgen
Rechtsnachfolgern hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Hutter von Zwischlern
Nr. 24 die Klage ä6 prae». 18. Jänner
1883, Z. 4778, peto. Anerkennung der
Indebttehaflung an Hyvothelarforderun'
gen und Pfandrechts'̂ ilschungsgestattung
bei der Realität Einlage Nr. 126 aä
Steuergemeinde Sele eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts anberaumt
worden ist.

Da der Aufenthaltsott der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Florian Tomiö von Gottschee als
Curator kä actum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf'
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee. am
30. November 1883.

(5568—3) Nr. 715^1.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Zgonc von Rakel (durch Herrn Dr. Eduard
Deu von Adelsberg) die mit dem dies«
gerichtlichen Bescheide vom 25. Oktober
1882, Z. 7999. auf den 1. März l. I .
angeordnete, sohin aber mit dem Neassu-
mierungsrechte sistierte dritte exec. Feil-
bictung der dem Johann Zgonc von
Läse Hs.-Nr. 2 gehörigen, im Grund«
buche der Catastsalgemeinde Osolnik
8ud Einlage Nr. 70 voilommendeu Rea«
lität neuerlich auf den

8 1 . J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz. am
20. Dezember 1883.

(185—3) Nr. 3671.

Ezecntive
Vom l. k. Bezirksgerichte Seisenberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Hoge von Unterwarenberg die exec. Ver-
steigerung der dem Peter Huter von Unter-
Warenberg gehörigen, gerichtlich auf 500fl.
geschätzten Realität Besitzstandiblatt Num<
mer3?3 na Herrschaft Goltschee bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs - Tagsahun-
gen, und zwar die erste auf den

2 9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1884 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei
der eisten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
5. Dezember 1883.

(187—3) Nr. 3766.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Rosa
Strzelba von Laibach (durch Dr. Sajovic)
die exec. Versteigerung der der Maria
Bradak verehel. Pajsar von Seisenberg
gehörigen, gerichtlich auf 1685 st. und
100 fl. geschätzten Realitäten Band I,
loi. 110 aä Herrschaft Seisenberg, und
Band V I a, loi. 28 ibiäsm, bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen.
und zwar die eiste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1864 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
felben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisfe. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10procentig.es Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Seisenbcrg, am
12. Dezember 1663.
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Zahnarzt Paicliel
ordiniert täglich von 9 bis 12 Uhr und von

2 bis 5 Uhr an dor

Hradeczky-Brücke im Köhlerischen Hause
I . S tock . (U99) '6—1

Wohnung
für Oeorgi g-e^iielit.

Dieselbe soll aus 4 odor 5 freundlichon
Ziinmorn, lichter Kücho sammt Zugehür bo-
ßtehen, wird auf liingoro Zeit gomiotot und
kann auch in Untorschischka gelegen soin.

Antrüge übernimmt aus Gofalligkeit die
Administration dioses Blattes. (897) 3-1

Zu vermieten
ist das (395) S—1

Haus Nr. 37, Triesterstrasse.
Dasselbe besteht aus 8 Zinimorn, 3 Küchen etc.,
befindet sich im besten Bauzustando und

in schöner Lago Anfragen:

Römerstrasse 15, I. Stock.

[J G-egren. ru

jjHalsleidenl
2 jeder Art, Andna, Diphtheritis, acute und^
gohroniBche Rachenkatarrhe otc. ist diorjj
J l t . If. p i - i v i l . Jjj

jj Eucalyptus-Mundessenz S
j von M. Dr. G. M. Faber /M Wien 3
J erprobt und wirkt, täglich gobraucht, |g]

I als sichores Präservativ gegen Diphthe-")
jjiritis und miasmatische Krankheiten«]
jjj überhaupt; schulbosuchendon Kindorn als in
(3 Schutzmittel unentbehrlich; von der ms- Dj
jflBischen Regierung in den kaiserlichen™
jjj Hospitälorn als specifisches Heilmittel «J
Koingosührt. Dio Eucalyptus-Mundeasoiu fu
(n ist in allen Apotheken und renommierten n]
K Parfümerien vorräthig. Dirocte Bostol- }Q
jjj hingen effoctuiort prompt das (i8io) u-:i «]

a eigene Versandt-Depot §
«I Wien, I., Bauernmarkt Nr. 3. ffl

Als (370) 8—2

»uird cin Bursche aus Mtem Hausr, träfliss und
»lit don nöthigen Vorfcmilnissrn versehen, in der
Gemischtwaren'Hmidlnng des Uugust Dolcue

in Haidenschaft sofort aufgmommen.

jeder Art, in den schlimmsten fällen, ins-
besondere auch Nctiuässcu bei jedem Alter,
sowie P o l l u t i o n e n :c. heile in 14 Tagen sicher
und oync Veruföstörn»^. Prosftcet und begkni^
bigte Zeugnisse gratis. ^ Brieflich zu weudeu an

If. G. Marter,
Specialist, ('lll^ux-<l<.^ul»<i8(Schni^^,

Zcnguis.
I h r Medicament ist wahrhaftig ein uor

zücsiichrs, denn dir Patientin ist vollkommen gc<
nesen, und ich lann nicht umhin, Ihnen meinen
aufrichtigste» Dank dasiir auszilsprechcn. Gott
vergelte c5 Ihnen, er möge Sie noch viele Jahre
leben lassen, damit Sie noch fernerhin der lei-
denden Menschheit behilflich sein möchten.

M i t der Versichernng meiner Hochachtung
ft94) 6—1 F a n n y A r k o .

Laibach, 27. Dezember 1883.

Spccialarzt

bellt sollolui» »r»ullk»lt«n jedcl
Art <niich ucrnltt'tc), ,ni«l'esi,'>:d̂ re »»,rli>
rülirelitlüsso, Voilutlouon, Nlku-

P>i!ic»tc>i nach u«u«»tor, ^vi»»«»»
»vt>»ttllali«r »lutlioao uut«r »»,.
r^ilU« ln »cür2«»t«r 2olt x r iw«.

Uoli (discvet). Ordinaliou:

Wien. ManMlftMrlche 12. ^
»änlich von » bii« « U>)v, Son„ und sseicr« I
tazt vo„ s bi« < Ubr k>s,!c>rar mähiq. -
2»I»»!iainQ^ ^Il«l» dr luü lob, nus ^

3ur Eaeneou^§ni^on
empfehle ich mein reich assortiertes Lager iu Vlumen,
Vrautlränzen nnd Tchleiern, Fächern, Sartto ü«
2»,11, Hpitzen uud Nändern. ssernrr in schönsten
Lichtfarben Atlasse, Nrocate, Satins, Tarlatane,

<3rÜV«-U«»o, Indisch'Natist nnd Nobinets.
Reu, mrgefülnl:

'Moste O u a l i t ^ t O l c l c 6 - A a » , i , s c h « h e
in größter Sorten» und Farbenauswahl für Herren

und Damen, (353) 12—3

Hochachtend 5 . 3 . VoH0Ü5Ir t ,

g Nnr noch wenige Ziehungen! ]

I St. Genois-Los-Promessen J
9 Ziehung I. Februar 1884 j
K Haupttreffer I I . 5S5OO ]
K nur fl. 2y4 und Stempel. ]

1 3 Vi Pfandbrief - Lospromessen
n Ziehung 15. Februar 1884 )
5 IlaixpttrefFer 11. 5OOOO i
I) nur fl. 1 und Stempel. (396) 3-1 i

K F.Weymann & Co.,
S Bank- und Wechslergeschäft, WIEN, L, Wollzeile 34. 3

I Geschäfts-Uebernahme. |
j ^ Der Gefertigte erlaubt sich, dem p. t Publicum bekiiimtzugoben. dass or iß
5» am 19. d. M. das bisher von seiner Frau Mutter Francisca Krieger iunegfhabto ^'

1 in der Burgstallgasse Nr. 5 i
j | übornornmon hat . [398] 3—1 $
£>j Für das bisher meiner Vorgängerin goschonkto Vertrauen höflichst dan- m
Kv kond, ersuchu dasselbe auck auf mich übertragen zu wollen, ich wordn stets ?
jß bemüht soin, dio geehrten Kundon auf das bosto und pünktlichste zu bedienen. $
H Luxusgebäck wird täglich viermal frisch erzeugt, y,
p) Kornbrot ist täglich frisch am Lager. £j
jr̂  Zur Boiiuomlichkeit dos p. t. Publicums ist der Luden in der Elcpliunten- ^
P gasse, »o alle Brotsorien zu erhulteu sind, von lriili bis abends offen, (y

I Achtungsvoll « l o l i t t i i i i ^ e l n r e y « |

Bei der Gewerkschaft in Sagor ist die

Restauration
um den jährlichen Pachtschilling von fl. 3O0

zu vergeben.
Nur solche Bewerber, welche verehelicht und von Pi'O'

session Wirte sind, wollen ihre Offerte bis 2 4. J ä n n e r 1 8 # 4
an die Werksleitung in Sagor, allwo die näheren Pachtbedingnisse
eingesehen werden können, richten. (304) 3-2

1 Das Eckhaus |
H Ba,Dn.m.lxofgra,s3e ItTr. 2 9 ü

I
aul" sehr gutem Posten, wo das Gasthaus- und Spezerei- Ä

geschäft seil Jahren mit bestem Erfolge betrieben wird, ist jjL
wegen Domicilwechsels unter sehr günstigen Rodinguiiirt'ti iL

Anfrage dortselbst. (32ß) 3—3 ' '
(ii45—1) Nr. 9373.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Dr . Mencinger
von Gurlfeld ist die executive Vrrst.iqe.
runn der dem Johann Kirar von Zc».
borst gchörigtn, gerichtlich auf 104l fl.
geschätzten Realitäten Reclf.-Nr. 1 llä
Out Habbach Berg. Nr. 45. 4 6 , 131
und 132 ad Oberradelstein bewilligt und
hiezu drei Feilliietungs.Tllgsahungen, und
zwar auf den

9. F e b r u a r ,
8. M ä r z und

16. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 8ten
November 1883. ^

^(5526-3)

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Franz Gregurla
uon Sinjagorica wird die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Kosir von
Oberlaibach gehörigen Realität Einlage
Nr. 28 tlä Catastralgemeinde Neuober>
luibach. im Schätzwerte pr. 1230 fl., mit
drei Terminen auf den

28 . J ä n n e r ,
2 9. F e b r u a r und
2 8. M ä r z 18 8 4 ,

uon 11 bis 12 Uhr vormiuags, hier.
MlchtS mit dem angeordnet, dass die
dritte Fellbielung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird. — Paonnn l 0 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaioach, am
6. Dezember 1883.

(317—2) Nr. 9992.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben und RechtS" l

Nachfolgern des Josef Igl iö uon Stet" »
wlrd hiemit brlannt gemacht, dass den< f
selben Herr Johann Teipinc von Stei"
als Curator Q(1 actuln bestellt und diese»'
der Rcalfeilbietungsbescheid vom 2. No-
vember l. I . , Z. 9012. zugefertiget wor'
den ist.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 30stett
November 1883.

(303—1) Nr. 10 704^

Ed ic t
zur Einberufung der Erben nach A n t o n
Klemenölö von Iliwansdorf, uubelan^

ten Aufenthaltes.
Von dem l. k. städt. - deleg. Bezirks'

gerichte NudolfSwcrt wird bekannt gemacht:
Es sei am 18. Juni 1883 Anton

Klemenöiö zu Iuwansdorf mit einer letzt̂
willigen Anordnung gestorben, in welcher
er Maria KlemenNc' verehelichte Horwalh
zur Erbin einsetzte.

Da dem Gerichte der Aufenthalt dcr
Maria Klemenöiö verehelichte Horwalh '
unbekannt ist, so wird dieselbe aufgefor-
dert, sich

b i n n e n e inem Jah re
von dem unten gesetzten Tige an bc«
diesem Gerichte zu melden und die Erbs"
ertlärung einzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschafc mit den sich meldende"
Erben und dem für dieselbe aufgestellte»
Curator Florian Luzer von Iwansdors
abgehandelt werden würde.

K. t. städt,-delea,. Bezirksgericht N" '
dolsswert. am 22. Dezember 1883.

Druck und V e r l a g von Jg . von K l e i n m a y r K Fed. Bam berg.


